
Garonne: Feuerwehr rettet 71 vom Hochwasser eingeschlossene
Schafe
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71 Schafe saßen am Montag, dem 28. August, auf einer kleinen Landzunge
inmitten der Hochwasser führenden Garonne fest. Der Vorfall ereignete sich in der
Gemeinde Labarthe-Inard (Haute-Garonne).

Dutzende Schafe saßen auf einer kleinen Insel fest, die vom Hochwasser eingeschlossen war.
Die Feuerwehrleute des Feuerwehr- und Rettungsdienstes des Departements Haute-Garonne
(SDIS31) mussten sich am Montag, dem 28. August, mit diesem ungewöhnlichen
Katastrophenszenario auseinandersetzen.

Die Ereignisse ereigneten sich am Nachmittag in der Gemeinde Labarthe-Inard im Süden des
Departements Haute-Garonne, einige Kilometer östlich von Saint-Gaudens. Es wurden Teams
mobilisiert, die auf Wasserrettung und Risikomanagement bei Tieren spezialisiert sind.

71 Schafe waren auf einer schmalen Landzunge gefangen. Um die Tiere herum stieg der
Wasserstand der Garonne, die Hochwasser führte, abrupt an. Der SDIS31 mobilisierte Teams,
die auf Wasserrettung und Risikomanagement mit Tieren spezialisiert sind. Die Retter
hangelten sich zu der kleinen Insel und begannen die Tiere mithilfe von Seilen ans Ufer zu
bringen, wo sie schlußendlich in Sicherheit gebracht werden konnten.


